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- 78Z. Donnerstags den 25 December Nr. * *♦

Allgemeines

Intelligenz - o der Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande .

Fürstliche neue Verordnungen «

Generaldecret an sämtliche D»den Durlachtsche und Baden Badische Ober • und Aemtere
d .d . Karlsruhe den roten December 1733. iub KRN . 13677.

■9
Die Auffangunz Zweyer aus dem Altbreisacher Zuchthaus entwichenen

Spizbuben betreffend.

selbe sogleich zu arretiren und nach Freyburg oder Alt¬
breisach gegen Revers und Bezahlung der Kosten aus-
zulieftrv , auch wie es geßhchrn , allhier auznzeigcn.
Decreium re.

88cnn einer der in anliegendem Signalement be¬
schriebene» aus dem Mbreisacher Zuchthausentwichenen
Spitzbtiben in dem Oberamt oder Amt sich betreten
läßt , « ls worauf genau zu uwigiliren ist ; so ist der-

Beschreibung des aus dem Zuchthaus zu Alrbreksach entwichenen Züchtlings Mckael Natter , vulso
des waldermichels , zu Argenau in dem LregenzkfcheN gebürtig .

^

Derselbe ist 32. jährige« Alters , verheyratheten
Stands , ein langer untersttzter Kerl , von bcylausig 5
Schuhen , 4 Zoll , hat dunkelbraune , in das schwarz -

lecht gehende Haare , welche kurz «- geschnitten , einen
dicken Kopf, schwarzieckt von Gesichtsfarbe , braune
Augbraune an der Stirn , und neben zu auch auf
der Nase etwas blattermaßig, arff bcedm Wangen mit
dem Galgen emgeschräpftt ; welches Zeichen aber NB .
bey erlvachftmm schwarzen Bart nicht leicht mehr a»
ihm , außer ganz M der Nähe , kann ersehen und er«
fmnt werden . Sodann hat er eine dicke aufwärts

stehende Nase, mit lveitgeöffneten Naslöchern, Hess,
graue Augen , dike Lefzen , noch alle Zahne im MM
und ist stark von Waden.

UebrigeaS trägt er einen dunkelblauen tuchenen Rock
mit meßingensn Knöpfen , ein weiß und roth gefrreift-
Baumwollcnzcugcnes Kamifol, ein paar ichwarz ge¬
färbte Kalblederne Hose« , ein Scharlachrotheck Brust¬
tuch , ein grlbtechteS seidenes Maytünder Halstuch ,
einen noch guten schwarzen Filzhut , ein paar schwarz-
lederne Schuhe , weiße Baumwolleire Strumpfe , trägt
auch bch sich em blau und Miß gestreiftes Nastuch,

Beschreibung des mit dem Wäldermkchel entwichenen Gabriel Gayers .

Dieftr ist ein Burger lind Granatenbohrer von
Frcyburg , 33 . lährigcn Alters, verheyralheten Stan¬
des , vv !, mittlerer Statur , eines rahnen magern
Körpers und solchen bleichen Angesichts ; hat schwarze
abgcschnittcne , aber wiederum etwas erwachsene Haare,
schwarze Augbraunm , alle vordere Zähne annoch in
deni Mund , eine dünne Lefze und schlvarzen dünn
ßehenden Kart , eine kleine Nase und gran braune

Augen. Tragt am Leib einen blau tüchenc« tteberreck,
einen schwarzen Filzhut , einen grau zwilchenen Tscho-
pen und dergleichen Hvftn , Strümps von weiß rei¬
sten Tuch , ein paar alte schwarz lederne Schuh mir
zumencn Schnaken ; am Hals trägt er entweder ei»
alt scidenes^ rauuiechtes Halstuch , oder einen schwar¬
zen wollenen Flor.



Citationes edUZales.
Stambach Da kurzhin Anton Schur ledigerBurgers Sohn von Leiberstung ohne Landesherrliche

gnädigste Erlaubnis ausgetretten; als wird derselbe als
ein bößlich entwichener Unterthan edictaliter dergestal-ten vorgeladen / daß / soferne derselbe binnen z Mo¬
natlicher perenrtorie ikM hierdurch angesetzter Frist vor
hiesigem Amt nicht erscheinen und seines strafbarenAustritts halber sich verantworten werde / dessen be¬
sitzendes - und anfallendes Vermögen nicht nur consiscirtsondern auch des Landes vermieten werden soll . Si¬gnatum Steinbach den roten Dec. 178z.

Hochfürstl. Markgraf ! . Bad . Amt irllba.
Emmcndinsien » Demnach schon vor meh¬reren Jahren Hannß Michel Brand ein lediger Bur¬gers Sohn von Königschafhauscn aus disscitig Hoch-

fürstl . Landen sich entfernt / von dessen Aufenthalt Le¬ben oder Todt aber seither nichts in Erfahrung zubringen gewesen ; ihme auch inzwischen einiges Ver¬
mögen angefatlen / «m dessen Verabfolgung sein Bru¬der Michael Brand das Ansuchen gethan ; als wird
derselbe auf eingelangte » Hochfürstl. Regierungsbefehl

anmit dergestalt edictaliter vvrgeladen , dass er a datobinnen z Monatew wovon ihin einer für den ersten/einer für den - ten , und einer für den zten und lcztenTermin anberaumt wird , sich tun so gewisser vor alL
hiesigem Obcrgmt stellen / und seines Ausbleibens hal¬ber sich verantworten solle , als sonst im entgegenge¬
setzten Fall sein unter Pflegschaft fteheitdcs Vermögenseinem Bruder erga cautionem wird verabfolgt wer¬den. Signatum Emmendingen den zten Dec. 178z.Hochfürstl. Markgrafl. Bad. Oberamr der

Markgrafschaft Hochberg.
Anton 8rep aus Bayern / welcher

st^ des Falschmünzens verdächtig gemacht hat un-
flüchtig geworden ist / wird hiemic dcrgcstalteu edictali,ter vorgcladcn daß er binnen 6 Wochen um so gewis-str vor hiesigem Oberamt erscheinen solle f als sonsten
sein Nahmen wird an den Galgen geschlagen werden .Lörrach den i/ien Dec. 1783.

Hochfürstl . Markgräfi. Badisches Oberamt
Rötteln.

Gerichtliche tHotificartonen .
EökLüch « Die Kreditoren des Aupprecht ÄCtV& Cf?. Wer etwas rechtmäßiges an dmpflugerischen Eheleute von Wiechs werden zur Schul- Burger Jung Hanns Llidin von Brvmbach zu for-d/n Liquidation und Streit über das Vorz >«rsrccht auf kern hat / mus seine Forderung Montags den 2btenMontag den irtcn Jenner künftigen Jahrs vor die Jenner 1784. im Hirschen bcn Verlust derselben / sol-Fürstliche Stadtschreiberey Schopfhcim und zwar in che eingcben , beweisen und sich des weitern gewärtigen ,die gewöhnliche Stadtschreiberey Wohnung hiemit öf- Lörrach den ryten Dec. 178z.fentlich und bey Strafe des Ausschlusses vdrgeladen . Hochfürstl» Markgräfl. Badisches Oberamt -erLörrach den zten Dec. 1783 . Landgrafschaft Sanffenbcrg undMarkgrä

'
fl» Lad . Oberamt allda. Herrschaft Röttlm.

Sachen so zu verleihen sind.
Beym Secretarius Sachs lic,

gen 3 bis 400 fl. Gelder gegen gerichtliche Obligati¬onen zu verlehnen parat .
Beym Beckermeister Schmidt isteine Stube zu verlehnen / und kan alle Tage bezo¬

gen werden .

Karlsruhe . In des Bürgermeister Schul¬
zen Hauß ist der obere Stock zu verlehnen / bestehet m
3 Zimmer Küche / und Küchenkack. mer / einen vcr-
ichlossmen Svcicher / Keller und Holzschopf und kanauf den rzten Januar 4734. bezogen werden.

Sachen so zu versietFern sind .
Da sich zur Veräußerung desin die Hosinopfmacher Peter,onischen Vertassrnschaftdahier gehörigen Hauses / kein Liebhaber gefunden ;So wird temimK zu andcrweiter Versteigc' .lng die¬

ses nächst der Waldhorngasse gelegene sehr geräumigen
Hauses so wie einer vor dem Rüppurger Thor gelege¬

nen Garten und eines Ackers in - cm sogenannte«
Sommerftrich / auf Montag den zten Jenner 1784.Nachmittags um 2 Uhr auf dem allhicstgcn Rathhausanderwärts anberaumt. Carlsruhe den 2oten Decem-ber 1733.

Hochfürstl« Markgräfl. Bad, Oberamt allda.



Das in der -Walkgaße gelegene
Garten - Jnsvcctor Schwerinischc Hanß , auf welches
bcv der jüngsthin vorgcwefcnen Versteigerung nicht
werter denn 3005 ff. gebottcn worden, wird ttun an-
derwärtä Donnerstags den 8 Jenner 1784. ein vor

allemal auf allhiesigem RathhauS öffentlich versteigert
werden. Welches anmit bekannt gemacht wird, Carls-
ruhe , den arten Dcc. 1783.

Hochfmstl. lilarkgräff. Bqd . Gberamt «üb«.

Sachen io ZU vexkauffen find .

Bruchschl . In dahiesigem Zucht und Way-
stnhauß sind über 60 Zentner Woll zum verkauffen
vorräthig . Den desfalsigen Liebhabern wird solches
««durch mit dem Beyfügen bekannt gemacht daß sie
sich deSfalls bey dem Zucht - und Wayseuhaußverwal-

Zur Nachricht .

ter Vogt dahier melden und des Preiße» halber dal
nähere erfahren können . Signatum in Camera Bruch¬
sal den 22ten Decrmber 1783.

ven Hochfürsrt. Speyerischrr Hof und
Renntkammer wegen .

Curlöruhe . Bey dem Hofbuchbindcr Kasten
wird zum Beßten der Armen bey der Rrformirtcn
Gemeinde folgende Predigt a ic> kr. gebundenverkauft .
RShlentha '.s (Carl Christoph ) Grund n id Dauer
«mrr glücklichen Regierung , Rede am hiesigen Dank¬
fest , wegen Aufhebung der Leibeigenschaft , wourit des
regierenden Herrn Markgrafen Carl Friedrich zu jBa-
den Hochfürstliche Durchlaucht Höchstdcroselben Unter¬
tanen erfreut haben, nebst einem Gedicht über vie
Freyheit.

Carlsruhe . In Macklst- Ssfbuckhavd-
lung allhier und bey dem Löbticben Rapserlichen
Reichspostaint zu Rehl , auch in alten Buchhand¬
lungen Straßvurgs ist Französisch a 6 kr. zu haben :
lieponfe de Son Aiteffe Sereni (firne Monfeigneur le

Markgrave irgnant dt Bade , aux remereimcns de (es

fujets a l’occaiion de l’abolition , de fervitade & de

quelque* impots , traduite de l’allemand,

In Macklots HofbuchhaN ' lung in

Lomedien Liebrcchl und Hörwald , oder so gehps
zuweilen auf dem Land , ein Schauspiel . 8. Mün-
chen 1783. 24 kr.

Lomedien Maler (die) Lustspiel . 8. München
1783 . 20 kr.

Lomedien Nacht ( die unruhige ) rin Singspiel g.
Wien 1783. rz kr.

Hell (Maximiliani ) Ephemerides aftronomica gr.
8 - Viennae 1783 . 2 fl.

Jngenhsusz (Johann) vermischte Schriften , physisch
medicinifchen Jnnhalts , mit Kupfer«, gr . 8. Wien
» 78». r ß . 24 kr.

Lomedien Töchter (die drey) ein Lustspiel. 8. 1782.
20 kr.

Come&im Ungetreue (die eifersüchtige ) Lustspiel . 8 .
Berlin . 1783. *8 kr .

Lomedien wohlerzogen (das Fräulein) Lustspiel .
8 . München . 1783. 18 kr.

t Stattler (Beneditti) Ethica Chriftianacommunis II.
Partes gr . 8 . Aug . Vinl . 1782. 5 fl.

^Stroeller (Ignatias Laurentius ) Inquilitio in caufam
difertatio Theologico . Critica 92. 4W Eustachi
1782. 15 kr.

t was der Pabst sey , ein achtes Bild aus Gottes -
wort und den Vätern der Kirche. 8. 1782. 24 kr.

Larlsruhe ist ganz neu zu haben.
i IViefl .(Stephani) Inftitutiones thedlogicae . Tomus

I . gr . 8 - Eulladii . 1782 . l fl. 45 kr.
An den ächten und wahrhaften Beyträger oder deu

fozenannteu militärischen österreichischen Patrioten
im engsten Verstand rc. gto Frankfurt, und Leipzig
1783. 36 kr.

Leben Theodore von der Linden , von Stiüing . -
Thcil . 8 - Mannheim . 1783 . i si . 30 kr.

Rousseau (Ludwig) Abhandlung von den Salzen, gr.
& Eichstädt. «781. 45 kr.

Suitiers (.Christian Fe »eorlch) Geschichte des Hcrzog-
thums Würtemberg unter den Regierungen der
Herzoge. 131er Theil . 4b. Ulm. 1783 . 3 st- 45 kt.

versuch einer Geschichte der Phjsiognonnck und der
damit verbundenen Wissenschaften. 8. Wien und
Leipzig. 1784. r st . 15 kr.

t Gedanken eines Landdechants Uber den Hirtenbrief
von Salzburg. 8. Preßburg und Freystadt. 1783.
45 kr.

t fu/iiü de Pa 'lifa Rede zur Ehre des heiligen Fran¬
ziskus. 8. 1783. i2 kr.

f Seidl (Franc. Xaver .) Difertatis de moderatione
theologica. .4to. Euftadii . 1782 . 24 kr.

t Stattler fenfus ecclefise de juribus & officiis cleiv
corum . 92 . 8» Aug. Vind . 1783. 46 kr-



t Hcebrr (Cafjjarus) de boao eonjugaK & (kn&ltate
ccelibatus in ecclelia Chrifti . gr. 8 - Euftadii
1781 . 12 kr,

t Rrmpen (Thomas von) vier Bücher von der Nach¬
folge des Erlösers, gr. 8. Wien 177h. 48 kr.

Lrancovick (Georg) FrauzoS, oder ein politischer
Aberglaube » 8 . Wien 1782. 6 kr.

Lriefe Adolphs (gesaauneUe) 8 - Frankstirk und Leip¬
zig 1782. 40 kr.

» riefe Avkreich (Dominick) Handlrmgsbrrefe r»m Be¬
huf junger Handlrmgs- Practicanten. gr. 8. Wim
1779. 36 fc.

» riefe V0ii Historie und Kunst . 8. Frankfurt 1783 .
24 kr.

» riefe Sammlung neuester Briefe , auf alle erdenk¬
liche Fälle nach heutigem Geschmack zu schreibe » 8 .
Wim 1781 . i st 12 kr.

Lriefwechstl zwischen Sr . Mat. dem Kayser und dem
Chursurstm zu Trier. 8- Philadelphia 1782. 8 kr.

» riefe Zieglers (Johann Maximilian ) neuestes Briest,
buch 8. Wien »781 . r fl.

Duck ; (das) der Weisheit und der Tugend 8. Wie»
*779* 36 kr.

Comoöien Frist von Stromberg, Schauspiel samt
den Anmerckrmgen über die Sitte» , Gebräuche ,
«nd- Rechten seines Jahrhrmderts . gr. 8. Mannheim
1782. I st. rz kr.

Komödien Hausvater der deutsche stk. 8. Mannheim
1782. 15 kr.

-Lomddirn Marianne Trauersiiicb 3. Gotha 177Y.
15 kr.

< omödien Orest und Hcrmione , oder die belohnte
Treue 8 . Wien 1783. 15 kr.

Lomödien weder der eine nach der ander« eine Posse
8. Wien 1733. r« kr.

1 Gedohrne .

Larlsruhe . Den arten Deccmbcr r Johannes Chri - der Faj . Fabrik. Den izlenr Jaeo» Friedrich Daker

« an , Vater : Marx, Jacob Giaßncr Herrschaftlicher Andreas Gieße Burger zu Au . Den i/tcn : Johae»

Etallbedienter . Christian Gottfrieds Vatkrr : Johann Friedrich Mich^
Durlack. Den igttn Decemder: Christoph Js - et Becker , Burger und Metzger.

'Hann , Vater : Georg Adam Bolomer Bronnen, in
Gefrorderrr .

Durlack. Den ibttn Decembcrr Johann Hein - Den rytenr Jukiane Catharin « , Friedrich - Boße!

Bich Finzel Burger und Schneider, , alt 78 Jahr. Beyfitzers - Tochter alt 4 Monat 26 Tag. 1

LomZbien tTTöiiV (Herrn een ) Spiele der kleine
Thalia , oder dramatische Schule des Menschen
Thcilr 8 . Berlin 1775 3 fl.

jDcrne ( Adam) Q Zeiten , O Sitte» , 8, Wies
1783. ' 2 kr.

Lpuiers Handbuch 8 Nürnberg 1783. 24 kr.
Fragment eines Lehrststcms im Ztichnungsunterric

gr . 8. Wien 1733. 1 ff. 15 kr.
Gartendücker Medicus (Friedrich Casimir) Bcytrö

ge zur schönen Gartenkunst 8 Mannheim 178:
1 st. 15 kr.

Gebräuche sowohl der Katholicken , als Protestantk
iter Theil 8. Franckfurt und Leipzig 17x4. 45 Cl

Gedancken über und bcy Verbesserung eirrer Lilurgß
8. Frankfurt und Leipzig 1784 . , 2 kr.

Gedickte Blumau .- rs Virgils Acueis travcstirt,
Frankftirt 1783. 15 kr.

Geschickte der christliche » Kirche für chrißliche Lest!
aus alle» Zeiten , von Christi Geburt bis auf jetzig
Zeiten 2 Theile gr. 8. Frankfurt rmd Leipzig i ?±
und 1782. 6 st.

Gramatick Adelungs (Johann Christoph) dnrtstk
Sprachlehre samt dessen Auszug 8 . Wien 178
- st. 45 kr.

Gramarick Sommer (Rudolph) englische Sprachlel
re 8. Wien 1783. 1 ff. 15 fr.

Greevs (Wilhelm) Kommentar über einige poetifck
Stücke des alten Testaments 8v». Gießen 178J
45 kr.

Hattrrs (Albrecht von) Alfred , Kömg dir Angelfac!
ftn 8 . Men 1783. 24 kr .

Hallers (Albrecht von) Fabius und Cato, ein Stü ^
der Römischen Geschichte. 8. Wien 1733. 24 kr.

Handgriffe bcy dem Jllumimreu . 8. Gotha 178^
rz kr.

Promotionen .

§eieplssllMtL haben gnädigst
Badisch* .

schreibcr Mezgrr in Dnrürch, d«s Prädiegt einl
Raths Cvnsttlenten beyzulegen.
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